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PRESSEMITTEILUNG
WM Zwischenrunde Baden-Württemberg
Das letzte regionale Hallen-Fußballturnier beim bundesweiten Schulwettbewerb „Lebensweltmeister“

<Reutlingen, 26.04.2010>

Auf das letzte regionale Hallenfußballturnier unter der Leitung von Schirmherr und FIFA-Schiedsrichter Knut Kircher freuen sich etwa 170 Schülerinnen und Schüler von acht Schulen aus Baden-Württemberg. Sie spielen am 3. Mai von 10.30 – 15.30 Uhr in der Sporthalle des Isolde-Kurz-Gymnasiums in Reutlingen die letzte regionale Zwischenrunde der Fußball-Lebens-Weltmeisterschaft aus und vertreten dabei Länder wie Pakistan, Katar, Guam und den Libanon. Die drei besten Teams kommen weiter in die Endrunde des bundesweiten Fußballprojekts, bei dem der Eine Welt Gedanke mit dem des Fair Play des Sports verbunden wird. Koordiniert wird die LebensWeltmeisterschaft von der Arbeitsgemeinschaft der Eine-Welt Landesnetzwerke in Deutschland e.V. (agl), und dem Entwicklungspädagogischen Informationszentrum Reutlingen (EPIZ).

Dieser einmalige Schulwettbewerb ermutigt Schülerinnen und Schüler der 7. bis 9. Klassen aus allen Schularten, den Blick über den Fußball und seine internationalen Stars hinaus zu heben und sich mit den Lebenswelten Gleichaltriger in anderen Ländern der Einen Welt zu beschäftigen. Die Ergebnisse ihrer Recherchen haben sie auf einem Plakat dokumentiert. „Die Beiträge gehen genauso in die Bewertung ein wie die Ergebnisse der zahlreichen Fußballturniere“, sagt Martin Weber von der agl.
204 Länder hatten weltweit um die Qualifikation zur WM in Südafrika gespielt, die am 11. Juni 2010 beginnt. Beim bundesweiten Schulwettbewerb EineLebens-Weltmeisterschaft spielen daher insgesamt 204 Teams in regionalen und überregionalen Turnieren gegen einander. In der Endrunde am 10. Juni - einen Tag vor Beginn der „Echten“ WM in Südafrika - werden die 32 besten Teams in Kiel um den LebensWeltmeistertitel kämpfen. Jedem Team wurde eines der FIFA-Länder zugelost, wobei Baden-Württemberg der asiatische Kontinent zugewiesen worden war. Aus dem Ländle spielen noch Teams der Peter-Rosegger-Schule Reutlingen (Libanon), der Realschule Neuffen (Kambodscha), der Friedrich-Kammerer-Schule Ehningen (Jemen), der Friedensschule Waiblingen (Indien), des Eugen-Bolz-Gymnasiums Rottenburg (Katar), der Manzenbergschule Tettnang (D.V.R. Korea), der Sägefeldschule Ulm (Guam) und des Gastgebers Isolde-Kurz-Gymnasium (Pakistan). Die Wilhelm-Feil-Schule aus Vaihingen/Enz (Myanmar) hatte sich bereits am 5.März bei der ersten überregionalen Zwischenrunde gegen sechs Teams aus Baden-Württemberg und dem Saarland durchgesetzt und für die Endrunde in Kiel qualifiziert.
Das Projekt wird unter anderem unterstützt vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung und von der Aktion Mensch.

Kontakt

Projektkoordination Baden-Württemberg: 
Claudia Klatt
EPIZ
Planie 22/A
72764 Reutlingen
Mobil: +49 151 510 95359
E-Mail: ba-wue@lebensweltmeister.de
Internet: www.lebensweltmeister.de

Die Arbeitsgemeinschaft der Eine-Welt Landesnetzwerke in Deutschland e.V. (agl) ist der bundesweite Dachverband der 16 Eine Welt Landesnetzwerke. Durch öffentlichkeitswirksame Aktionen im Bereich der entwicklungspolitischen Bildungs- und Informationsarbeit sensibilisiert sie Menschen für die Eine Welt-Thematik. (www.agl-einewelt.de)









